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Verhältnis mit dem eigenen Schwiegervater





„Kommt dein Vater jetzt zur Hochzeit?“, fragte ich meinen
zukünftigen Mann beim Frühstück.



„Keine Ahnung, wäre froh wenn er bleibt wo der Pfeffer wächst!“,
antwortete er und bekam wieder eine sehr schlechte Laune. Er und
sein Vater hatten eine eher schwierige Beziehung, was sicherlich
nicht an meinem Mann lag.



„Wenn er dich auch anfasst, bringe ich ihn um!“, sprach er ganz
leise in meine Richtung und erinnerte mich an das Geschehene. Meine
Vorgängerin wurde massiv von seinem Vater angebaggert und nicht nur
dies. Eines schönen Abends erwischte mein Mann die beiden im Bett.



„Muss echt krass für dich gewesen sein. Aber das passiert bei mir
nicht!“, versuchte ich ihn zu beruhigen.



„Der hat eine Macht auf Frauen, das kannst du dir noch nicht mal in
Ansätzen vorstellen!“



„Mag sein, aber nicht auf mich!“



„Wie gesagt, ich bring ihn um!“, wiederholte er seine Aussage und
stocherte wie wild mit einem Messer im Brot herum.



„Das kann ja heiter werden!“, dachte ich mir und hoffte, dass der
schönste Tag in meinem Leben nicht zum Fiasko wird. Am nächsten Tag
war es dann auch soweit. Zwei meiner Freundinnen und ich saßen bei
uns im Schlafzimmer und machten mich „Brautfertig“.



„Bist aufgeregt?“, fragte mich meine beste und längste Freundin.



„Ich könnt kotzen!“, antwortete ich und blies voller Hektik den
Rauch meiner Zigarette aus.



„Das wird schon, musst nur JA sagen!“



Auf dem Weg in die Kirche wurde ich nicht viel ruhiger. Eine nach
der anderen zog ich im eigentlichen Nichtrauer Auto meiner Eltern
durch.



„Jetzt qualm nicht so viel!“, ermahnte mich mein Vater zum
wiederholten Male. Der hatte gut reden. Er hatte mit seinen vier
Eheschließungen genug Erfahrungen gesammelt.



„Da vorne steht dein Zukünftiger!“, schrie meine Mutter hocherfreut
von vorne als wir bei der Kirche ankamen.



„Der schaut aber gut aus in seinem Anzug. Den hätte ich auch
genommen!“, war ihr Nachsatz und sie gratulierte mir nochmal zu
meiner Wahl.



Ich sah aus dem Autofenster und musste mich selber huldigen.



„Einen geilen Typen wirst du gleich heiraten!“, dachte ich mit
einem Lächeln auf den Lippen und strich mir eine kleine Träne von
den Wangen. Unter lautem Beifall stieg ich aus und nahm meinen
Zukünftigen ganz fest in die Arme.



„Du schaust so verdammt gut aus!“, hauchte er mir ins Ohr und
küsste mich. Alle Freunde und Verwandte standen vor der Kirche und
wollten begrüßt werden.



„Hallo ich bin Jürgen!“, sprach ein sehr attraktiver Mann, den ich
noch nie zuvor in meinem Leben gesehen hatte. Er gab mir einen
Handkuss und lächelte so verdammt charmant.



„Tanja!“, kam nur etwas irritiert von meiner Seite.



„Das weiß ich natürlich!“, meinte er wieder in einer sowas von
beeindruckender Art. Meine Augen verfingen sich in seinen.
Irgendwie konnte ich gar nicht verstehen was gerade abging.
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